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AUSTAUSCH VERANSTALTUNGEN 
 

Titel der Veranstaltung 

 

„In mezzo ai fiori e sotto le bettulle” 
Racconti di un reduce della campagna di Russia nel 1942-45 

Art der Veranstaltung 

 

Autorenbegegnung und Gesprächsrunde (in italienischer 
Sprache) mit Corrado Palmarin (Autor), Elisabeth Mair 
(Journalistin) und Georg Lang (Perkussionist) 

Zielgruppe 

 

Jugendliche (Oberschüler*innen) und Erwachsene 

Geeignet für Teilnehmerinnen nach Belieben 
 

Beschreibung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Projekt zielt darauf ab, Schülerinnen und Zuhörerinnen für 
Themen rund um den Zeitraum des Zweiten Weltkriegs zu 
sensibilisieren. 
Das Buch „In mezzo ai fiori e sotto le bettulle“ basiert auf den 
Schriften, Notizen und Briefen von Umberto Montini, einem 
Kriegsveteranen aus Bozen, der 1942 am Russlandfeldzug 
teilnahm. Die Erzählung verläuft durch die Jugendjahre des 
Protagonisten, der mit den Parolen des Regimes aufgewachsen 
ist und sich nach und nach mit der Realität des Krieges und der 
Tragödie dieser Armee konfrontiert sieht. 
 
Einführung in das Buch und die Thematik durch eine 
Journalistin, die einen kurzen Überblick über das Werk gibt. Die 
Lesung ausgewählter Buchpassagen durch den Autor wird 
begleitet von einem Perkussionisten. Es gibt es Raum für 
Fragen und Meinungen der Schüler*innen/Zuhörer*innen und 
einen abschließenden Fokus auf die Bedeutung von Wissen, 
Information, Erinnerung und Meinungsbildung. 
 

Finanzieller Rahmen 

 

300 € Honorar + Fahrtspesen  

Fazit 

 

 

 

 

Eine sehr gelungene Veranstaltung in italienischer Sprache. 
 
Die Referent*innen verstehen es, die geschichtlichen Ereignisse 
in Bezug zu aktuellen Themen zu bringen und rufen die 
Zuhörer*innen dazu auf, sich gut zu informieren, eine eigene 
Meinung zu bilden und kritisch zu hinterfragen, was ihnen von 
den Medien (vor allem von Social Media Kanälen) präsentiert 
wird. 
 
Die Veranstaltung ist auch für Zuhörer*innen deutscher 
Muttersprache geeignet, die Referent*innen vermitteln den Inhalt 
verständlich und klar, es geht weniger um geschichtliche Zahlen 
als um die Erfahrungen des Bozner Soldaten Umberto Montini. 
 
Ich kann diese Veranstaltung weiterempfehlen, besonders für 
jene Bibliotheken, die auf der Suche nach geeigneten 
Veranstaltungen für ein italienisches Publikum sind. 
 

Evtl. Kontaktdaten von 
Referentinnen usw. 

 

Leite ich auf Anfrage gerne weiter 

Kontaktdaten Bibliothek 
(Name Ansprech-
person, E-Mail-
Adresse) 

ÖB Innichen, Brigitte Stabinger, bibliothek@innichen.eu 


